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[vor 1653 ] A
KLAGEN AUS MALTERS[ IM ZUSAMMENHANG MIT DEM BAUERNKRIEG]

Klaus Hauer habe sich im Zusammenhang mit dem Aufstand der Ber¬

ner Bauern bei Thun dahin geäussert , wenn die Bauern zusammen¬
hielten , kämen sie in den Besitz der gleichen Freiheiten wie
in den "landen " [ III Orte ] . Deshalb sei dieser gefangen ge¬

nommen und mit 200 Gl . gebüsst worden . Auch die Verfahrens¬
kosten in der Höhe von 100 Gl . habe man ihm Überbunden.

Obwohl kein Kläger vorhanden gewesen sei , seien drei Personen,
die 8 Mass Wein gestohlen hätten , mit 300 Gl . gebüsst worden.

Am "Malteser " Markt [Markt von Malters ] habe ein Fremder für

28 Pferde 14 Dublonen [Abgaben ? ] bezahlen müssen.
Ungeachtet dass der Besitzer eines Hofes seine Schulden in der

Höhe von 400 Gl . nicht habe bezahlen können , sei er trotzdem

mit 200 Gl . gebüsst worden.



"Wan zwahr ledige Personen ghuret . Jedes 10 gl . buos geben
müessen . "

"Item von eines haab der by 1800 Gl . nit zalen mögen auch 50

Gl . vorussgenommen . "

Aufgezeichnet von Beat II . Zurlauben
AH 20 , 265 - Blatt 265V leer
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